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Die „kaibachcr Z<ltu»g" srschcint, mit ?l»si,ahms

dtr T^'!»l- nnd Feicrlagc, täglich, und lostet sammt

den Vc i la^n im ( » o m ^ t o i r g a n z j ä h r i g <t ft.,

ha ! l' jä l> r i ^ .'» st. 50 l r . , mit .ssre»< l' a » d im (>'o»N':

toir g a o z j , 12 ft., h a l b j . « ft, Fiir die Ii l i ielluiig

iu'O HanS sind h a l b j . 50 l r . inchr zu entricht»n. M i l

>er Post p o r t o f r e i g n n z j . , ,»lt,r Krcillband und

gedingter Adresse >5 st-, h a l b j . ? ft. s0 lr.

I » sert ion szicbl! h r für eiilt Garmond-Sftalt,»»

zrile ob,r f>,» ' l iaxn oersell'fn, lft f»',r Imaliez, l^in

schalt,mg «l kr,, für ^nal ig i ' « fr., filr 3maliq, >0 l r

n. s. w. Zil di.se» Ätbiihrrn iü «och der I»,ert ion«

»länll'il per ^l0 lr. für sine jel'esmnligt (iinschaltnng

hinzu zu rechnen. Inferale l'is 10 Zeile» lrst,» » j l

0» lr, si,r » M a l . t ss. ̂>0 lr . fiir L illial und W l r

sui i !l)ial (mil Inbegriff d,s Inst r t ionsf tämpl ls)

H.aibaäier Seitlnm.
Amtlicher Theil.

< ^ e . f. k. Arostolische M.ijest^ l'ol'e» mit Aller»
liöchstcr Gl'lschlilßll»^ v^m 27. Srvtemlu'l d. I . den
^vi^»itdo^t»ten für IKissische Pl'ilolog'e m> der Gr.iz> v
Universität, Dr. Mar u. K >i r >i j »1!,. zmii nül'esol'
delcn außerordenilichen Professor dl^scll'cn F^che^
allergnädigst zu erneunsu geruht.

UWamtlichtt Theil.
Die Wiener Provinzial-Hynode v.

Jahre 58.58.
Endlich ist durch dir Pnblikalion dcr ersten Wicner

Provincial. Synode") der Schleier des Geheimnisfti!
gefallen, welker die Veschlüssc dns.Iben lange deck,e.
Und in drr Tl'at sind disscN'l!, wohl geeignet, nicht
bloß ei»r si»chtige Neugierdc zu erregcn, sondcrn die
erilstc Wißbegierde zn fcsstln.

Z l v r kannte, wer cm l'^soüderrs Intrrcssc dlN^l,
f . ' ! ld / l , l misse», li^l'mit solch' ci»e Pn^'i»;!,-!! Lynodc
si'i» ^li l'l'Msscn psic^c. dirfts Inllnssl- l ' M i t t ^ f » t?i„ch
Eil,sichtn.ü,me dcr z.U'Irnchcn m lu-urr^r Zcit glh.il.
teiilN PrDvilizmI. S>)»l'0,!l i» de» os!>1>icsc»c„ ^ä>"
brr i l . wo c>aö liiä'Iichr l'sl'rn sich fris.i'sr r^it. Wir
memtl, N^ronmcrikii mit scinc» r l^cl l iuM^ ».'ili7rlscl!'
rcndcil Proviu^^l^SyxodfN. oic schon 1842 grs.nnmllt
<m Druck rrscliiliic», Zilinttcich mil scinrn zahlrcichcn
Pl0ui»;,a!.Synoden sri' ^«^8 , z. V. in Pmiü (l^l>0).
N l ' r i ' ^ ( '«^0 und 1« . ^ ) , Tml'ö ('«.".«). Sc»s
( l850) . A^'i^lu», ( !8! i0), Tmilm'sc ( ! ^ l ! ! ) , Roucn
(18! i l ) , i'yl),' ( l 8 ^ l ) . Vordrcillx ( l t t l l l uno Ittüü).
Vomqrö ( '« ! " ) ) . M (I«: ;2) . Anch (l»l>2). dann
England mil scinrr Pr^oinzial'Synodc in Mslmmsw
UlUcr dcm sslirdi!,.'! NiscmlUi (!8'>2). I lal icn mit s>i-
ncr Prouinzi<il' Synode in Ravcnna nnil-r dem Kar.

Aria el Dcr.reta s.oncilii lYovitidan YicuHcnsis anno Hotnioi
185« celcbrali. Wien in der l. t. Hof- und StaalKdruclcrci
1«59.

dinal'Erzdisch.f Falconicri (1855.) u. A. Der m clnn
Zeit, w>) die Vcsprcchlmnc,, polilischcr Ere'gmstc .»id
,l,.t,risllcr F r ^ r " dic öffentl'chc Ä»f>mchamkc,t mrhr
m,f sich .listen, als die l',rclilc»ostln lind llc^rnslnd.
st.-n llrchlichtn Erschrinnngen. dir GlNüdla^rn ritur
fcsll» Old»l>l!^ fnr Iahrhlindlllc. wir 1 ' ^ rs sich t l i
l-rwarlei!. d.ch dic Oi^nnc dl l Ocss'ilüichlrlt ron sol-
chcn Synodl» mchr alö cinc fiüchli^c Noti,^ »cl'incn?

D,c Wi lnrr Prl^'inzi^l - Sunoüt h t̂ jlroch cinc
ligentlMulichc Vldrl i i l in^ n:,d Wichngkcll dadm'ch, d^ß
sic <ilif dem Wcgc d,r Splzial>Gcs>ngtdlM^ dliS Kon»
kordat in'ü ^rlicn cinfnhrt. lind sic rlnstc hierin scldst
dtr llügmischc» ProuluzlalSyllorc von Grcni. wllchc
ihr dcr Zrit nach nm cincn Moiml Ul'ninging, weil
voranstshcn.

Die oorlil'gtndt Ans.^ibt l'inn man füglich i»
d r r i Theile zrrlrgln.

Dcr cislc Thi ! l c»ldäll die ^cln (.'uncllii, d. h.
»ach dlin (5inl'rrnf,lina.ödllrrl dcs Mttiopc»litcn daS
Vcrzeichniß alier Milglicoer ^ l l Sy'n^c »nd «ine lurzc
^schichlliche DalslelNl»^, der Arl l,no Welsc. wic dic
Sihlingcn nnd ^on^rl^alio»c>l ^challtn wl^rdrn nnd
wacl dal'ci ».'orkam. Dcr zwciic Tl'cil entdäll die
Vrschlüsft der S'.mode. Den dutttü Tdri l liildct dcr
zilllllich st.nkr Ailhang ( /V^ ' l ^ ix ) mil vcrschlet'enltt
,l<l- Vc^li'nt'Nl,^ ober Ei lmll l lnng ücr Veschlnsse ge«
l)l»li^rü Vsllli^rn.

Osslillxn ist dcr zil'cilc Tl / r i l dic H.,l<plslichs,
dem der erste nur aiö (5i»lcil l in^. der dritte a>s ei«
^anzendc Brigade dient. M i t dirsnn Halivlthsil sM
sich daher anch dic folgende k»lze Darslcllll»^ haupt-
sächlich dcfassrn.

Eö ist ader schr schwer, von dc„ eigentlichen
Veschlüsstn einen D r i ß oder nllch nur ainiahernngS'
>l.'cisc eine richtige Vorstll^lln^ zn ^edcn. wegeii dcr
gedrängt.,! Fnllc' ihres InHalles. Ê z läßt sich daher
k.'iim »tiva^ ^lüdells thnn, l>I^ ,m Allgemeinen angc.
geoen, wl-Ichc Grgcnstaiide dann l 'c^ndl ' I i sl,>d. nnd
a» einen» odcr and^rc» Vcispill».' dic Vshaiulnngvwtisc
zeigen.

Dic sämmtlichl" Veschlnssc sind m sielen T i lc l
oder Hauplstnctc li»gct!'ll>t.^

Das crstc Hanrtstück i Von dcr katholischen Glan»
l'exslel'rc ist olinc Zweifel daö tiefgcdachtcstc der gan»
z^n Synode, worin nicht bloß die schwierigsten dog«
maiischen Zrilfragcn üder das Verhältniß der mensch»
lichcn Nalnr ^lno der göttlichen G'wdt zur Erreichlinss
d>r Vestimmn,'!^ ds^ Menschen, über den rechten Oe»
l'rmich der m^»schlich,n Vernunfl in göttliche» Din<
gen; nl'er das N, streben des Menschen, was er glanl't.
anch zn verstehen, nnd »der das Verdältnig der Phi>
losupl'ie znr Theologie vielfach belenchlet w<rd,„, son«
der» anch ein großartiges Pi ld nns-rer Zeit mit ih»
ren mannigfcchc» . der göttliche» Wnl'rdeit entgssse«,«
gessytrn Irrtlu'lmern in einen» rwIN'lä'ndlgen Nmriffe
gs^eilimet ii'ird. Alhciöllüis mid Materialismus, Pan»
tlieiömlls nud Deiömnö, ^»d'sselenli^inns nnd KoiN'
mnnism»-? l i iern in dieftm <r<iuligen Gemaide. wel<
ches nach Iahrhnnderten noch fnr die Mi t le dls neun'
zelnUen I,il 'rlin»de!t^ chiirastl-ristisch sein w i r d , die
liervorlagendl» Pilnkle. Vsi icdcr dieser nrthümlichen
NichülNgsN wird mit gencincr j^enntnlg d«r Geschichte
ihre falsche Grnndl.igc anfgedeckl. werden ihrr noth»
wendigen Konsequenzen angedeutet und die NarlNen
Gegengründc in knrzen Wollen h,roorgel'oben. Das
Alleü drdalf jedoch erst in der i.'chre und im Leben
dl̂ r n'eitcren Aussi'lbrüug. nm ssi»c Früchte zn !'rln>
<,,»,; t>ie feste, reichhaltige Grundlage fnr diese Aus-
fi1ylll»,1 ist l'l'sr gegel'en.

Das zweite Hcmplstück: Vom Äirchenregiment
nill ' der lirchlichen »^elwliltiiüg l'egin»t »atuiglmäß
mit d.ni Papste, als dem Ol'>rhallple der katholische»
Kirche, t'cllüchlet da"N die Stel lung der Msliopoll«
ten. ren G>ist deo bischöflichen Amtls. den WirlungH.
lieis der Dekaile. dcr Pfarrer lind ihrer Hufeprllsler
(Kooperalor,'n). W ' s hier von dcn Plouinzicllloozi'
lien und Diö^'s.iN'S'.^wt'en nnd von r>er Art ilirer
Al'I,alla»g »in Gl'mä'öheit der d'iligen Kirch.ngeseßt"
(Noükoid^t Ar>. lV. <) ̂ ssagt wird. dürste m>t 3inct<
,'lchl auf das erste Slück d^s Aüdangeö wot'l cils ni l l '
strrgillig für alle Kirchlüpn'v'nzen des Kirchcnslaates
a»;us!'lnn sei».

Daö drille Hallvü'lücl l'.n'felt r'on dem jedem
k,itho!!schen Glmstru ol»»edleß wol»!<»es.innten sieben

/cmilew.

Das Neich der La;;aroni/)

* ^ " l l>;;<iron, ist der freieste Man» in Neapel.
Ei» M a i n , , i . ^ f i l i e r Wohi'üN., nild kcines Ol'>

dachz l'cdarf. denn er schläft nnler Neapels ewig ho!d>
scligem Himmel, oder ,h " l ' i ig! gastlich j dr alte Planle
b o l ^ . hi«, «i-geudwo ans der Straße I'elnm!is,sl; ei»
,^l!!l<i,opl', der ^sn ^an^sn Tag nnr von einigen Frnch-

»n ,1,» rt.^.aö Ei^m.issc lel't nnd dnrch s.i»c V.rrich.
N'»ge» stttö mehr mrdir i t t . al'3 er ;ur Deckung dieftr
^rdmMlsst gcl'rancht; ein ^ o r m r Fei,>d ds^ . 'u ru^ .
oer liall ' nackt auf den Straßen emhslgsl't und in
lemer bis z „ „ , ss,^ reichenden Hose l!»t> scinem an
" n Als„ isw aufglschiil^t!,, Hemd sich mit Al icm. was

, " "^nvenienz schulrxg ist. abgesnndln ^ i liao.n
^ , , ' . l ' N'!,'l't er das ^eliln des N.,l l!r l i»dc6. de^
iUc',en u»d d,s Patrioten zugleich.

«,'lan möchte laum wagcn. eil» I^giernna^system
^ ichellen. i „ s^„, ^ ^ ^ ^ M ^ „ , i l l del, »o!lilvc»digc»
^lnichlag l'ilden. n»d das sich auf Pal ' iolen sti't)!.
tne. wie die j/azzaroni. den »rnnoerlich erli.U'snen
Eharalter l'esit)e>,. dir I n iheitsmanuer dcr Tyrannei
zu sein!

" ) A l« dem Ncncss.,1 Htst, von Th. M n n d l ' i ' „No», und
^l.apcl". A l i l i n bc, Otto Ianle.

Der ^ t t m o i i c l'efinret sict' jcdoch seit linier Z l i l
in einer nen.n. fthr dedclltnnMollen Entwicklung.
Er fängt a n , sich ' " eiiun großen Herrn umzuwa».
d . l l i , nnd wc»n ma» <h» >" den Stadl,heile» anf>
fucht, wie im Hafen »nd auf dem. d»m Mecre nahe
gelegenen Mercato. so fi-det man das alle Cliaraller.
bild des La^aronc l'lreitö s,hr verändert.

Der ^az^ro»c diohl . s.ldst l'iX'l auf sei»sn Na-
men. ill Neapel zu velschwin^en, und man wird ilm
sich'l'all' „ich! mlln' zligrn lass.n lö'ineü. Dcr ^ a ^
^iro»c wi l l heulznt^gc anch ein nol'ler Mensch wer-
den. er dal P^ssione» für de» L»ru6 lü!l> die An'län-
digl'eit l'sl0!,'mcn nnd vor al l ln Dingen l'al er sich
l'esscr nnd sorgfältiger als sonst l'ekllidct.

Nur <i» der l'eso»dc>ö gesormle» rollicn nnd dran»
neu woll.uen Mühe, dic ilnn cigen gcl'licl'cn zn sei»
scheint, vermag m.nl »och den elnmliligen Ua^liioue,
der jept keiner mel'r sei» w i l l . zu eileni ' l». Seine
Finger sini' mil mehreien 3lingen dedsckt. sti»e Fram».
die „el'l-n ihn, crscheini-n. >ligen sich oft prächtig ge>
schnlückt. i!,'o Alte.3 vervälh daS VlN ie l ' rn , als feine
^eote aügesehen ^» w^rl'eil. D>» ^'a,;z^rone »'it dic»
sein Namen ^u erfla^e». r>arf man jst)< n»i so weniger
»»lsrnel'ml'n. d^ dieser Name hnlzlitage n»l »och
flir ein Schiml'fwoll g i l t , nnd e^ »„r im Zank a/>
schuhen dai f . daß dcr (5i»c den A u ^ r n eine» ^az;a>
rone nennt.

Dcr ^'a^aroue wil l I'eul^,l<igs „ „ r F a c c h i n o
sei», nnd damit lxzeichuel sich , „ ^ „ . I ^ , l , f „ ,,„l>
auch <» N>apcl vorzlig?w>ise d<r Ve^riff ^eö freie»
A'dei lcrs. dcr zn der Dienstlsisllmg .^lf der Straße
und im öffenllich.n Verlchr l'ereit sieht und eine fthr

drastische M^iefe des hsiüigen italienischen i/el'enö ge>
worden ist.

Man würde aber den Lnzl,asonc doch iinmcr wicrer
als solche»» hrranscrkcnncn, denn seinc Ra<,-e ist nicht
zum zweiten Male in Neap,! vorhanden. Er ist kräf«
>ig, groß nnd wol'lgl-l 'anl. sei»e Muskclstärke srin«
ncrt an die Natmheroen aller Zeiten, und in seinen
schwartn Alige» glä»zt cS soll l'ell »md klng nnv ver«
Nano,Sflar, wie man es in Neapel bei anderen beulen
an<? r>s„> Volke kann, gewahr wnd.

Die Natur hat den ^'a;j,iroiie geschaffen, und
warum w!ll er jetzt die Svl 'älk verlassen, in der , r
groß nnd berühmt geworden, in der es nur ihn nud
nichis Anderes gab, »nd warnm wil l cr die Krone
oes richtigen .̂'azzarone in dcn Stanb wcrfen nnd ein
^.ischino werden. w.iS Jedermann w.rdel» kann. wäh»
re»!' m^n als i/azzarone gel'oren werden mußte?

Der l'euliqe Uel'ergang des ^azzarone in den
^acchmo ist fast ci»e gescllschafllichc Katastrophe zu
neuuen. und w rd sicher nicht ohue Vcdenluna. fnr das
ganze Köi'i.ucich Neapel bleiben.

We,!N M.1N Nearel linigeimaßen kennt, muß man
ii , der That die Monarchie'für gefahr^t halten, so»
b'Ud dic fcste Unterlage derselben, der Stand der Laz>
z.ironi. sich anfzulösin beginnl. ^

Eö liegt ein scklmiineo Symplon, fnr den Staat
darin, dnß seine echt konsclv.ilwen Grmidlagrn, die
i'azzliroi'i. dal)!»schwi»de!l ivollen und Mic»c machen,
sich in den rein insustlicllen Facchino. der dem mo»
dernc». Alles nivelllreoden i'll'craliömns ähnlich fleht,
auszulösen.

(^orischimg fl'lgt,)



ne>H
Sakramente», in Betreff derc» die weisen und beilsl,.
Ulen Vorschriften dcr ^,rche. so welt ev nöthig sch,en.
wicder in Eri»ncru»g geb,acht weiden.

Das vicrte Hauplstüci vom öffenlüchen Golleö'
dienst nnd an^creu W.r leu der Fröinm'gle,t. wic Feier
der Eoin»' und Festläge, i'tirch'U ^esang ii,id Kirchen»
musik. Missionen u. s. w.

Das fünfle Hanplstücki Von ter Lebensweise
und dcn, geistlgi-n Foilsel'ritt der Gcislllchen zeugt
von dc,l> regsten ( M i . den Klerus in smlichcr und
wisscüschafilicher Beziehung alif jcnc Höhc zn crhcbc»,
wo cr se>ner grcßcn Anfgobc in dcr gegenwärügcn
Zeit vollfoll>men gcwachjcn >st.

Die eigentliche Vebenefragc für die Nengsslal»
lllllg dcrZukunlt bildet den Inda l l des sechsten Haupt«
slückcs: Vou dcn Scmiiiaricn und Schulen, oder
Erzicdnng lind Unterricht d<r Jugend. Dieses ganze
Hanptstück kann mit vollein Ncchl als die Ansfüb»
ruug d,s fl'lüflcn, sechsten, sicbenleu, achten u»d acht'
zehmcu Artikels des Konkordates und als auSführ»
liche Erläntcruug da^n in kiichlichcr Geseyessorni an>
gcsedcn werdcu, un» so mehr als es n>il dcn SlaalS»
gesehen darüber ganz im Einklänge stcbt.

Das leylc Hanptstück: Von« Beiicsizialwesen
und vom ^iichenverinögen ,nthäll über die V l lws l i '
dung dcs Fiirchcngulei'. über die Trstameule der
Geistlichen „no ibre Intestat > Erbfolge selr wichlige
Bestimmnxgcn. Von bochster Bedeutung jedoch ist l)<er
der groöe Adschnilt über dic Verwalti iug des Kuchen
usrmögcns in 27 Paragraphen, worm nach vorlän>
figen, Einucrstandui^ mit der Staatsgcwalt die Ellis'
fübrnng des sehr allgemein lallteoden .XXX. 'Ar»
likels des Koukordateü genan iln Elnzclncn gcord«
»et ».'ivd.

Wenn diese Beschlüsse dlirch ric zil ihrer Voll»
ziehnng besumnitcn Organe allmalig iu ras ^ebcn
cilldringen, wird Kirche lind Staat gleichmäßig da>
von dcn Nlipcn spüren lind dail faiserliche Wo>t an
dilses Pro^lüzial.Kolizi l i l lN! in Elfül inng gedrn: «Ich
f l l l is „ na ' , daü Eic l'cstlel't smo, r>er (5»lwickllmg
tincs l'sgllen kirchlichcn ^!cl'cnü cine wchlsl'lM'gcne
fcstl Grnndlagc zu gcl'cn. Gl,'tl scgnc 0as Ncrk.
zn 0en> Er Sic l'cll if in l>tt. (Wl ' . Ztg.)

O c s t e r v e i cli.
2 v i e n , 3N. Sepinil 'r. Ihre M<ijlsläten dei

i^uscr nil0 oic K.nsevin si"? »<ich eiücni lnvzln 'lluf»
cnll'altc in Reiclciuni gcslev» nni l Ulv Mina^s
wist ' l l in Schönl'vmm cin^clvcffln. Nacl'milliigO l>c>
gal'cn Sich Se. f. k. 'll^^slolischc Maj.stäi nach Wll' i i
nnd kll.'!tcn nach cili lr '^cs^ifli'liüg nut orili M m i .
sl l lp iasl^ntr l ! Oi. 'feii roil Nschl'rrg M o i r S nach
Schönl'vliün zlirüct.

W i e n , U. Okll' l 'rr. Sc. k. k. Aposwlischc
Maj.stat l'al.'l» d.ntc im Lallsc 0cö Vl ' l in l l t ^g^ P,i>
vat > Anvicn^n zn rrtl'eüen nnd den königl. säch-
sisch.» Eln<!ls>nin!stsl Zlcidel'ln v. Vensl zn einpfan'
gen gcrndt.

Na^ioem Alln-l'ochstc'isslll.'.n yievanf noch Vc>
ft'rcchnngsil mit S r . k, Hoheit sen» Hewn (5l'^"l'>
zöge W l l h e l n i nni' dcm Hervn Fclrinaischall Frei
l 'sril, uon Hcst g'pftogen, slud 'Le, 'IVaj^slat iin
^aufl ' l l , ! Nachmittags nach Schondrnnn znrnck'
gckcdlt.

G r a ; . S i^ersm Vll'nel'mc» nach l>at d r Hr.
Pnrgcliulister Dr . U!n> <>n N^m,» oĉ ? G>Mlindfva«
t h e s r a ö Ansuchc» gestellt, ci, e Nrmsk'n der Ge
m.intt l ' r rnl lng der ^ ' » k e s l ' a l l r M l t cHlaz uom I .
18'i0 vornehmen zn dmfol . Sc . Erzellenz ler Herr
Etaityal ier Graf Strassoloa hat Dieses Aüsuch.» ge>
i'sdmi^t nni' zngleich den Ternli l i z>lr Vorlage eincs
nenen El.idov^l^ l'<sllM!l,t.

— Uel'cr dicArdeiisN >in der l'ci^anischa sich vierfach
<il';weigcn?ln OislNl'lU'n wird gemrloel, oa6 anf del
Kranichofel^er Lttsske ^ofomotiv.' schon Schotter ucrfnl'-
r cn , nnd m in den Ainvohucrn j ner Str<cke dic Hcff>
nnr'g gi l ' t . laß si«' l'errüö inl Moiun Oktober per
Oift»l.'al'n l'iö Wien werden fahrcn können. Dagegen
sind gegen Pl-stli zn dic (tzsd.nl'eitcn daö ganze Ial)r
l'indlirch »or sclir langsam vorgerückt.

Ans N a g u s a wird der „Trüst t r Z tg . " geschrie-
l'cn. laü Ss . kaiftrliche Hoycit dev Hcrr Erchcizog
Ferdinand Mar ric im 'Angestchtc jcncö Hafens Iie>
gellte Inssl Crom>i (^..croma) in dcr Al'slcht an sich
gebracht habe. daselbst mit rer ^lfflimatisation der uon
dcr k s. < '̂>'̂ 'Utc „Nou^ra" gssaaullelten erotischen
Nnl?pst>nlzrn. namextlich c-es chinesische,! Znclerrohri«.
Versüchc a i ^ l l . ' » zn lasstn. rercn gnnslig.-r Erfolg in
vorwiegcndcln G>ade D^llnatien. nno besonders den
nnlcr so vortt'll!l)>'f:cn flimaüsclie,, Verhällnissen ge.
leglnen Inseln jcncr Gewässer zngnic l<.'»uncn wi'lrec,
Se. kaiserliche Hobelt bat mit den ^nr Erwerbnng
des glnanl.lcn E i l a » ^ ^ eifordellichen Schrittcn dc»
l. e, Kämmerer. Savino Grascn Glorg i . bcanstr.igt.
in dcssen ,s>nise das dnrchlanä'l. erU'crzc'gliche ^ci^r
wädr.nd d"es letzten ^ l l f l » ! ! ' ^ ^ ^ in N.'gnsa ein De-
jcuner anznncbmen dic Gnadc gcbabt dalie.

I>, Veucdiss wnvdc am 28. Scplcml'cr ncliei.
dings fnr eine ?).'l!io» eingelöstc V- 'g l ! " "on dem

')!iilsl)s» von l8 l i9 ucrlnanltt. ) m Ganzen sind bis
jetzt s.ch6 MilUone,! O!,!d,ü »in^clöii nno vertilgt
>vor den.

Dclltschland.
B e r l i n , 30. Sept. V»i Gcleg'Nyeit der Groß.

jährigklitöcillärüng deö Gio^fl i lslen^ylonsolgsr,; von
Itlchland l).n Se. köiugl. Hol'e't 0cr Prinz>Rcgent im
N.nnen S r . Ma j . dco Königs dies,n jnngcn, nnscrm
Königl)al>se nahe verwandten F>nslen znm Cycs oes
lrslcn Ul,i!»inen Rcginlento ernanni.

B e r l i n , !i0. Seoll 'r. I n , Stamöminii ierlüm
l.'abcn nach der «V. B. l i. H . " ilüläng'l Vcratbun-
gc» stat!g>!llndln, welche di>' Zentral > ^'cllnng deö
Preßwesenö znm Geglnslande h.>,t.-i!. 'Alö Ergsbniö
derselben dnrfen wir mitlyctlcn, dl>!3 nicht uniucsent'
liche Verändernngc» in dcr blsycrigcn Orgaiusatio»
beschlossen worden sino, nnd daß namentlich dic „P i cn
ßische Z tg . " , die mich iyr bieycrigeö Eigentyiunö»
Verhältniß wechseln w i ro , einc andere Stellulig ein-
ncbmcn soll. Die ncne Organisation tritt mil dnn
l . Iänl ier 18li0 ins ^ebcn.

Wic ans G o t h a geschrieben w i rd . isl die A»t>
worl dcs Herzogs Ernst von Sachscn'Kobnrg alif oic
bctV.lmtc Rcchberg'schs Nolc bereits nach 'Wien abgc»
gangen. Dcr Hmil erklärt. da>i. so g<rn >r a»ch
bereit zn Opfcril für ein cinigeö Dcntsch!<nld lst. er
nicht gcncigt sei, a»ch nlir dr» Schallen rincs Ncch-
lcü. anch nur dao kleinste Atlnl ' l t t scincr Sollucräni»
läl anfzllgebtn. (Anch von Scnc Prenßeos >st l>l-
reils eine Antwort anf jene Note erfolgt)

M ü n c h e n , 28. Scpt. I m l)cr;ogl. Schlosse
zn Possenhofen am Slarnbcrgcr Scc (dcr Gcbnrlc'
static der .ttaistrin von Ocstirreich). wo die Erzycr
zogin Sosie anf Vesnch clngctroffeil ist, fand gcslcrn
eine Art ^anlillenflsl S t ^ t l . Wic vcl lant t t , yat dic
Vcrlobnng dcs jüngsttü Vrnd l ls dcs Raisers »oil
Oesterreich, dcs Erzherzogs Ludwig Viktor, mit der
jüngsten Schwester der Kaiserin von Ocstlrnich, d,r
Prinzeisin CYarloltc, in Gegenwart dcr b.iocn M ü , .
icr st^ligefnnoen. Das mit den österreichischen Na>
lional« nnd Hansfarl,'!'» delorirtc Dampfl'oot landet«'
glgcn Mi l tag vor dcm scstl,ch dtkorirlen Schlosse n»d
nnym dic Heilsamsten an Bord . woselbst sich anch
mcl'iere >n München anwesende Ocslcrr«ichcr znr Vc>
giüßnng eingcfnndcll halten. Dcr jm>gc Erzherzog
führie frendcslrahlend sciüc jllngc Verlobte am Arme,
Das Dampfboot mach!c hiri.nif mit den l>'hen Ga-
stsN nnt? dcn ülirigsn P<issli^icreil Die gc>l.'l,'ln!llchl
ililinvfahvt niu dc>« liciltich ^cl>^c»c» He, , lväin^nd
dem die bcrzoglichc ^üchc anf d.ni Schiffe selbst cin
Diner bclcitctc. Ao jeder S i a l l o i i , wo das Dampf'
boot hielt, eilten die ^andlcllte l'crbei lino bc!vi!l>
koinmtcn es mit frendigeil V>uatrilfcn. Erst am
Abend nach .'l Uhr kamen die ^nstfabrüiden wiedcr
vor Possenhofen a». Die Erzhnzogiu Sofie nnd ihr
Sohn kommcn lnorgen nach München zn cincm Fa>
milicndincr bei dcm ^ünig ^ndwig im Wiltelsbacher
Palais nnd trctcll dann noch am selben Abcnd mit.
telst Eflrabahnzng die Hcimrsisc an. I n Noscnheim
wird das erste Nachtlager geholt»!!, woranf die Tol>r
per Post mich Salzburg fortgesrpl wird. Tor t hari l
der Reisenden dcr Gcmal nnd V^tcr. Erzhnzog Franz
K a r l . dcr sich mit scincr Familie wicdcr nach Ischl
begibt." (Zr. Ä l )

Italicniscbe Staaten.
Ei»c Korrespondenz ans B o l o g n a vom 2ü

Scpümbcr dcklagi slch nbcr t'ic dortigen Oewaliha»
bcr nnd sagt. dag sie nicht ri»m.'l die Gefeyr len.
ncn. wclchc sie selbst gemacht. Dic Unzlifrieoenheil
sci groü. uno cs sei nicht nnwahlschll.'lich. daß sich
die Ail f l i i t ic des Jahres 184" gegen dic Negiernog
erncncrn. Das Ion ina l «^e Romagnc" wmde. weil
co si.11 einige tarelnoe Vcmcrllü'gc" erlaubte, sogleich
»nlcldrüclt.

Schweiz.
I n Schweizcr'ischcn Vlalter findet nnn, folgende

offizielle Miltdcilnng 1
„Dcr Vnndcsralh macht dic französische» W c h l .

linge anf die Vegl,adignng al ' f 'Nt' l ia,». S,c dür»
fe» sich „l<r bci den Vclll 'ctcül der französisch^,, Re>
ginnng in V c r n . Basel. Ocnf . Lb.iiild.ionds mel
dcn, lim Päsic zu bekommen, worauf sic aus dlm
FIüchllüi^^Vcrzcichn ssc der Schwr i , «csnichcn werde«."

^raulreiel).
P a r i s . 2l». Sept. Dcr ^''iser »nd die ^^is.r in

werdcn. uic man tsßt versiHcrt, am 8. Oktober,
viellcicbl clst am l. ' i . , nack P^nis <»ri:cklci>nmf».
Der spanische Volsch.ifttr. Herr Mo», der bef.innt!,ck
sbenf.>ll5 in Vi.N'l!y ai'wcsenv 's'- N'll weg.,, Marol fo
Vcrbandlll^gcn mil der französischen Negiernng lin>
gsknüpsl babcn. Dic Nackrichlcn ans Marokko l.nllen
ül'rigcns scbr nnbestimnn: ">a" weiü immer noch
nichi genan, ob Sid i -Modammcd wirklich überall
>um Kaiser proklamxt wlirre. Nach dcn Omen defa»?
sich dcr »ene Ka's.r .nl der Spiz>e von Ali.Wl) Ma,,,,
zwischen Nabat nnd Tanger. Fcz soll von K.ü'ylc»'

Stämmen cin geschlossen sein. und es war beim
Abgänge der letzen Nachrichten der Ausgang dcs
Dampfes »och lii.i't vorans^nschcn. — Ans Tunis
bcrichici der dor,igc srai^ösiichc G c n l i l i l ' Konslil Nochcs.
daü dcr „cnc V ,y S i ^ i SaDok eine andere Politik
alö sein Vorgänger ei»s^!.igen zu wolle,, scheine, »mo
daü er nicht eine gleiche Sympalhie für Frankreich
a» den Tag lcge.

Die Dcpniaiiouen von Parma nud Modenc,
werden i'.nch !>cr Nüettebr ^'miis ?i.'polcons „pr ivat im"
in S>. Clond empf.ingci, werde,,. Dagegen sc'II eine
Deputaiion in Bologna, die beim Minisleiium dcs
Auswärtigen anfragen li.st. ob der .Kaiser sie cmpfmigcu
werd.', cin telegrafisches „Ne in" znr A„l ' t 'ort erbaten
haben. — Prmz Jerome nno die Prin^essü! Elolüdc
sind vo» M'Ndon in das Palais roya! zurückgekehrt.
Der Tag dcS Eintreffens deS Prinzen Napolcon aus
dcr Schweiz ist noch »ichl bekannt. — D«r Köilig
Leopold ist. wic ans Marsrillc lelegrafirl wirl», hcnte
Mll tag l>ach eiiicm glücklich übcrstandcucn S ln rm in
den doitigcn Hascn c'ngclanfe». Er irurdc von dem
dorligeu Divisionsgeneral, dcm Prafckien des De«
rartc inüi is , nnd rcm lxlg,scheu .ssonsnl Fcrral i ,
empfangen. Es heißt, dcr ^önig beabsichxge „oed,
Touk'il zu besuchen.

— Nach Dcn sechsmonailichen Urlauben, welche
i» den Kmps vorbei eitel nud von» l. bis !.'». Olio»
lober ertheilt werden sollen, wird der Eff'ktiustano
der Infanterie-Regimenter anf nngefähr 5 W Mal iu
p>r 5tlgiment verringert werdcn. Von den U)2 I » ,
fanterir ' Regimentern allei» weiden sohin inehr als
ii(1,0UU Maun mit Abschico m die Heimat entlass n
werdcn.

Nach Berichten ans Marokko baben fünf dcr
Brüder des ncncn Kaisers d^msclbcn ihre Ilntcrwcr'
fiing angckülldlgl. Dic nbrigcn solle» dciu in vcr«
schicdcncil Tl'c,len des Landes ausgel'rochenen Ans'
stände frem? scin. Für dc,i Fa l l . >̂.!ß sich ser »cue
^.i,s,r in dcn Städten F.z. Marrkko nnd Megniu.z
nhalteu kann. ist nn ein Gelingen der ansgedroche»
il l» Revolte nicht zu dcnkcn.

Mußlalld.

P e t e r s b u r g , 2^, September. Aus dc>n ̂ lau.
kasns sind jept d>c mil lln.;,dull) elwarielen näbc»
reu Nachvichlcu über die Gefangliinchmnng Schn»
uiyi'cz eiogciroffen. Wic mau sich srinuern irir! ',
war dao Schiels.U dcs Feldzu,^^ schou Eu^e I l i l i
vollkoaimei, liuschicdcn, da es dc» russischen «Zlu.
sül'lcrn g l l ang , dic lon^entrischc Bewegn»,, von
alle» v!er Sciic» ^esgblens gegcn das I i i n i i e ans<
;,isi"chrcn, nnd der Fürst Bariaiinski- hailc dieß
auch crkau!,l. Es kam also »nr noch darauf <m,
Sch'unul's babbafl zu wcrdcn. der freilich leicht ha:te
entschlül'fcu löuncu. luenn ihn» die Eüiwobucr gün»
stig gcb!,cbeu wärcn llud er sich ei tschilpen wollle,
den heimischen Boden ;n vellassen. Jenes scheint
nicht dcr Fall gewesen zn scin. das zci.>l dic kleine
Zahl dcijenigcu. wclche Schaiüy! bis zum E»dc »rol
blieben. Als lül Aufang August die Brück.nbescsti»
qung Prcobraschcu^s an» andlsche» 5c>iss» ang'I,ingt
iint' dadurch d<n Russen dcr Zugang iu dic inncleu
Vandschafteu ^'esghiens gesichert war. incl'l'tcn sich die
Unterwerfungen. Das bedeutendste ErciguiP dl'e.ser
Art war die Unterwerfung Danie l . Bek's, res ebc«
mali^cn Snl>ans von Elissäi. eines sehr coiflußrei.
chcn Mannes. dcr frübcr vor dcn Rossen gestoben
war »ud sich nnn anf Gnade nnd Uugn.ide ergab.
Gleichseitig lief die Nachricht c in . daß die st.nlc Fe>
stnug I r i b i» Tleisaluch sich mit !1 Geschüpsn. ssrc»»
üen Vorräihen und 0 Feldzeichen an eincu vom ka«.
^iichcn z^orps abgssaudlcn Offizier cracben habe.
(Bis dabin hailcn d,e Rnss,n schon 48 Geschütz,
. ^ 0 0 Pud ^ 4(1 Pfnu!>) P.üusl-, ei»!gc Tausend fer»
tige ^adnugeu und >W Feldzeichcu erbeutst)

Am 20steu begann der Fürst < Etatibalter sclne
Runkrcisc lurch das cro^crtc ^'aud^ cr besuchte,z»erst
das feste ^a r . ! l a . das sich clst U Ta.,e vorbcr cr»
geben balle nnd wl) cr uiil Indel cmrsangen würde'
danu Tloch. Achlllgo, durch die Bela^eiiüig nnd zwei
Slürme im Jahre <63!) berübml' GüNü. von wo
cr die ihn begleilcn^cn Dragoil .r enilies! nnd die
Reisc iu Begleimug einer Eskorte uou Awarcu u»d
,Nr!ssnbll!crn forlset/tc. Von den Höben von Knada
sah cr am 2l)sten Gunib. Schau,ly's leht, Zusincht.
zlinl ersten M a l . um w leh.ü sich schon die Truvpc»
des cagbcstan'schcn lnid lesghiseh.» Korps zn sam»
lnelü aüfiügen. lim da?s»lbc zu blokilen. Am 30steu
bezog der Fürst da^ 5,'agcr auf den Höbcn von Hie«
goa bci Tschosch. Dir Bloladc wnrdc in cincm
l lmki l is vou li0 Weist vollkomnieu Hcrgcstel!t. Mau
wichle, daj) Schamy! allerdin^c mil dcn Einwoh«
ncrn res Dorfes nur 400 Bewaffnete um sich balle,
al'rr cr baite den von Natur schon fast unzugängli»
cheu Ort ln icdcr mögliche» Weise befcstigeu lassen.
Troydein begann er. als er sich l'lokul sah. durch
sen vore iwädlün Daniel > Bek und eineu in russ!»
sch.nDici,steu stll),uccu Obeistc». Al iCbau, Uulcrhaüp«
lungcn, d'.c sich aber zcrschlngen. wolauf man zur
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Vckigerung schrill, dcrcn ^'^iiuug drm Gl'uc>aluiajor
^«sscler Übertrag!-» wurde.

Iudesscu kam lS zu kciun cigcullichcu ^c!.,gc>
rung. )lach mchrcrcn Nckognos>irnugcn >var nä,u>
lich dcr Plan gefaül lvordcn . einige wichlige Pliuki,
z» blsthen und „amcnllich line Sl. l le. dic fast unzu-
gänglich schien, da drci gew.iliige Fclsicrrasseu in stci>
ll i l Abstnrzcn zu Ds>l! Plateau hiuanfführteu. Diese
Stclle war von keil Vcrtbcirigcru >vcuig bewach!,
und «Is in dcr Nacht vo,u l>. zum 7. Scptcmb.r znr
yluüführuug gcs^liltcu wurde, gelang es l80 m,t
-Vastschuhcu v r̂schcusu uud m,t Striclcu allSgsrüsle.
t'u Freiwilligcn. vom Feinde unbemcikt. unlcr dem
Schulze ciucs st,nken Nebcis die eiste Turasse zll »».
klimmcn. Unlcr dem Feucr rcs FlindcS grlauglcu sic
auch !ii,f îe zwciic lind critic uuo lil^Iich auf Da5
Platcan vou Ounib. O!> ich>c,!ig c'r.n'gcn oi. Russ. u von
dcr siii'llchs» und östlichen Flanke vor. N»r »uis dcr
süolichc» Sl - t r . wo 0.1,3 Zclt Sch>i»,yl's l.-.g. î urdc
cm v,vzwli!^!l'v Wld.lstanc' von l00 Mlni.ci l gllci.
Net. dcuc» dcr Rückzug abgcschu'tlc» war uud li.-
alle siclcn. Der Fürst Varialiuski. der schou vorh.r
ds>i Vcfrhl gcgcbc», sich Sch.unyl's zu l'.mächligeu.
l>eß ri scm um, das ilnl'.bict.'n in.ichcu, sich zu „ntcr.
wers.u, un Wnnib. wo vi^le Weiber uuo Kinder
w.nen. dic Schrcckcn cincs Slnr,»cö zu crsparcu.
Schamyl, rcr sich von alls» Scücn nmschlosseu s>,h.
Willi.,!,' uach zweistündigc» Vcrhandlnugcu ciu und
nichicil im ^a.̂ cr Vari.'llnsli'ü. »», sich .->l>f Gnadc
und U"glmpc zu cr^sl'.u. Den »ächüc» Tag fo!g.
teu iyln scinc bcidcn Söbuc u„d seinc F.nnilic. mw
rr würd.' mit scincm äliestcu Sohuc Klisi ° M.ilioiua
i» ^r^ll'itüug dls Ol'N-stli, T'liiul'l'w^ki ül>rr Tlun»
Cl)a»'Sch»ra »ach St. Pcteröl'ing geschickt. Dc»
NusslU lostttc der Sieg 2 l T00tc uud ctwa 1,'iO
VlllVllildcte.

Tiirkoi.
Kous tan t inope l , 17. Scpl. Durch Mduchn-«

lei l'euiunüde Vcior^lniu^eu war iu Icyler Zcit der
Sfl<n>euh^u!)rl i» lcr Türkei schr ius Swckl» gcr.i.
tl'eu, eö w>n' sl'giir zu I'oftVu, dliL cr Dri guiev
N»blr>uachuug l'ald ganz liugeliei, würde Dic Prcisc
w.ne,! iu ^l'lgl' I'icruDU l'li dcu schw.n'̂ u Skl'lviu.
ue» lind Lll.'veu uiu lxiü Drei« und Vi'Viachc g>sli^
i^u. u,'äl>rrnc! w,iüe fast gar nichl oDcr uur für cuor»
me Summen zu finden wareu. Mau bezalilic 20 l'is
U)0.0W Pi.isi.l- ss,r eine T'chciü'ssiu. Da christllchc
^llUMüNl'ü ,!,̂ - Nügsr» !» dcu HlN'lMö gsscheu wer-
^ » . sc' eulftanos,! ^'irlc V>rlc>^lul)cilcu sür l?aö tür>
lischc F.ioiilll'ülrl'c». wllchc f>,!'< zlir Eüi.iüzlplitic'ü

drr list's»!! T ln l iü i ' l l l , d. li. ^iir (.^lll'ül'üiü, i!ü>,n'l'

schleilrl zu crsch>!»!'U. gefülnl luittrn. Durch »>c »nn''
seuhafle Einwanderung der Al'ascu und Nl'.iai Slä»>>
mc auö dln Kaukasn Îä,>dsr» ist jcßt dcr Verlegcu-
l'eit vorläufig al'gcl'!?Ifeu. d.i dic»'.-, ,venu sic uichl
gleich eiu pdssendc,? llnlerk^'mmln für sich und idr«
Familie» si,!l>l'u, s^f^rt zum Vcrknuf dcr wcü.'I>chcn
^rrwaudll-u schreiten. Ich sal) seN'st eiiu'n sol^u
Einwanderer, der seinc eigruc Mntter lnil dcr qröü'
tln Seilsuruhr nersch^cherie.

Es sind sl' lucdrere Tallseud Meuschlii i» w-ni'
Nen Wl,^i,s„ uerkaufl irolden, uud es inußie daber
ein bcdcuicndcs Siukcn t>er Preise ciulreteu. E^ hörl
>ch die» 'All.« ül'rigenS schlimmer au. alö lS iu '̂ <'rk.
' ^ttt ift, s^ , „ ^ , ^s Sllavlvei iu der Tüikei nicl t

<s. p ' """rik^n,scheu vergleichen kanu. uud alls
» , . / . ! " Weiler sich sehr gern veikanfeu lass.n.
D ' ^'"k ruhige, ft'rgenf'e'e Z.,kuuft zü '>'!,'"".
^ " der l'sssnllichs Sfl.n'sNllU'ttl schl'u seit langir
- 5 " gsschî ss,, j ,^ . ^ ^ ^ „ ^^,s O.'sMte jcm

däus v!^"'" ' '"' ^ " " c l " ' " T.rchane. i,> Gaffel,
' ">'d l» beu ^^'h^'cu rer Moscheen al'gemachl,

lkl' l 'ezs i . i , ,^ , ,^^ / ^ ' Se^lcml'ir. Hicsî c Vlät
z> îsch.'!l ls ^!^,elpl>„kt i>ev »eucssl" S'rei.'sr.'ge
iicndlt!,!^ " " " ' ^ ^ " '^"eiüiqle" Sl.i.'tl» fol
drr ?^»>, " ^ ^ Pl'^lü'ul'd. w.lchcr ciiun Tl'i l l
ci„ ^m 's^ i ' " ^ ^ Gtt'lciec« Wasl,,l",M'» l'ilc'sl. ist
lMd^ie )' " ' ^ ^ ^ " W'ch'i^ct für d,u H.iudel
ds,l k„i,„ .^^^'»N>»g l'sl l̂'Uü ,<cht glivinoigt wn-.
seil „ i ' ^ ' " l d ̂ ,,s ^ ,^ , „ flsi„s,i z7)ilsch!'.ft!», w<-lch.
nu-lsl' ? ^''^'^» iu dsü >.'(-, schicdlUsu H.'fl'ül'Uil'lu
^ ^ lgt würd!-». s,„r sta>s,ll Vcvölkevuu^ g.w^,,
den ," ' ' ^ " " ^"'NIll"l5l)>nll'!!e.Su»0 i,» ?.Vr->
zu»,'B ' '^ ^"^'» - Fuc.'stiaiZe. >vel<1>e di<- Einf,,!'!'!
fz„ ..7"^tslli,ds I'ilDlt, im Sül'eu. üieckl sich oie t'c'n
f ls t?n '^^" ül'I'meut'c Iuscl Vaucl'llvcr l'in; v^<„
dr» <k ̂ ' ^ ' " ' ' " >ll' l>ul^ dic Zl.'l'nsll'nsll.,6l' uno
^ , "! '^ ' von O.c'rgia gcneunt. ^u dilscu u.ple,
du», " t t . ̂ " ' ^'">c>fi"ii. W.r !"'ö au dssse» Mii',.
du,'? ^ ^ ' ^ " n'<!l. m»P »,n'u Süd^n l'fi . als^
eu i s ^^ ^"c.isli^^s sl-g.In, und, »l'lnn er an ?er
huschln H.nil'lsi.ir'l Vikl^ria vorndei ist, mi rer
N l ö ' ^ t>ll' sl'genlinnte» Ä,lü ^ I»s,lu rorl'si. Di<-
^^btc t»l>!sc!l'l!,, ^u',sch.u dsl- V.inll'u^^r. und d.r
^ ^ t r . i ß s . l'rißt S.'.n I „ » n . und g.'r^c sie l'e>

dcrrscht alle dilsc Straßen uiw Sünt^e. Nnn fiagl
sich, wem gchoet dieser wichiige Punkl?" Auberdem
m.ig al'lr auch dcr Miuer^lreichll)»'!! der Inscl S>iu
I!,.i» dic Euglänc'l'r rciz-n. (Ls wi'd l>eyaupitt, dak
dic Eugländcr noch lcinc ^ruppl» au'ö ̂ auo gcseßl
liältcu, uud d.iß »̂ 'ch lcine Kl'l'fi!lte vorgekomm«»
sind, wird vou alil-u Selten l'>stäl>s!t.

Vermischte stachrichteu.
Die so vielfältig mauisesllite Aüll^alyic der Vcr>

liner Häuslicher gegen r̂ ic Aufnahinc ^on «Müder»
in iyrc Woylulngeu y.n cmm.il wicorr eine erqnickli.
che tyati'ächltchc Deuio^stratlol» ycr>.'Mg^rufl!'. Ein
Reulicr hat sich nämlich c,u schr uiufangreichcö Hau»?
erbaut, uud darin circa 60 lomfcrtablc Woyuuugru
ciugerichtrl, dic er uur an mit Kiudcrn gssegnctc Za.
mili'u v^mirll)ru will. Dic crsle Zragc. die n an
cin^u j den Miell)lust,geu strltt, ist die, ol> uuc> wie
lUlc uicl ^iuc'cr sich in sein.r Flunllic ^^fiu^li âu>
lci oic Anlirott wluigcr nlö fünf. sl> folgt l'g'lmäßi^
D.r Ausdruck des Vrd..u»r»ö und clu al',chläglg.r Vc>
Icheü". da cs Grund,.'!) dlü Vc-mieiyerö sei, uur .iu
f,'lchc M'tylusli^l zu vclmieiyen. welche mindest.ns
u>il'^ ^',ndcru geiegnet sin?. Es >v>l0 somil l'ei
ce,,, Vorl)andcu,ciu uoii l>0 Wl'liuui'g'N die l>c,chel.
d̂ ne Zayl oon 2l!0 Fiiudcr» in dem H<nise rm jchlr»
mcnDcs Obdach ftuec».

— Anf dcm «Grcal.Eastern« lnnl'sichligt man
imch Miltyeilungfn .»glischcr Vlältcr emr kleine Dru
ckcrci und ciue Zeitung ,̂ > ltlU'lirel', îe nicht nnr
dazu bestimmt sein soll. den Tmiseiweu uou P.'ssa
g'llcn :c. aus auö^rdehntsu F,yrls» Unterhaltung zu
kl. t lu, sonoclu anch oen l!,,lgcl'rachtcn 3ilnlgk^its»
feru^ Weltlycilc uud o.» Tageöeiciguissen der Sl.ldl
lm Schiss^raumr so l̂cich l'eim (til'll'ufcu in sn'mc'c
Häfcu eine m.'ss.uhlifte Verbieliung z>l gsbe».

— Ein sch^ircrli.nlcö Unglück hlil sich am 27.
u, M. zu Viriuiugd.im rrciguet. Miücil iu cluci»
dlchi htvi'lkeill'u Siadllhciir in d.r Zxudyülcheufa-
lnik von Pylllips iinl> Pllls./lli. enist.>!lc> eine Explo
siou. dcr dcis g.inz.- Gcl'äudc u'no lilclc d<nin l'cfiul"
lichc Arbeiter zum Opfer f i ^ n . Wî so das Uuglück
geschal). wird viellcicht niciu.ilel z'> Tage kommen, uud
zur Stunde weiß mau >wch gar mchl, wic urlr
,̂'culc zu Grunde gigangru sind. Zu denl <3lugen!.'IIckc

als die Orplosiou gesch.u'. sollen 00—70 ^cuie, nicisl
Franc», >m Gcbändc l'cschäsligt geu.»cscll sciu. Mall
hörte zwei gewaltige S lö l> . luclchc alle Gcdäud.1
riu^S ycrllm crichüllertlü, dmiu slülzlc nul douncrähu«
llchc», Grlösr oic g.niz. F.Ur.tt H!>/.,ill>»ll>. so ri)jH
!,!chio »lv' oil- M.ilol ll-r t^ll'ülc !l!l>l-ii l ' l i l l '. G/lich'

z>ill^ lnlzünol-ic sich 5l,s G.l'^lk.- ii» Innst-il cci
i)lnine unl' wenige Sekuneru später ».xn Allcö in
Fllnuun» uud N.nich emgetiülll. Die Splil^eil winen
r.,sch zur Hand. ras Fcncr wurDc rasch oeivälligl, und
halo gelang ,ö, 17 lcdenoige, adcr roch st.<rl hcschä îgte
.̂'eulr aliö rer V^anrställc in'ü F,sic z» büngeu; «l'ei

uliu cist began» oic Schwil'ligfc,!, zu oe» liuocirn im
Schütte Vn'grablnen «. '̂rzn^rlligsn. Tausende umslan>
reu o.» Pla!) rcr Verwüstung, »„o ,̂ >.,̂  ^ „ „ ^ ilgic
H,u>d an, um die Trümmsr weg;n,äumen. So gĉ
l.iuglc mau allmälig lxö zu dcnl E>ng.i„g lxs Gtt'äu
de ,̂ Uno aus ucischierenen Punkirn Ule^cu die Ärbei»
lcndcn auf schw.nz u^rloylle, kuum keuullichc ^.ichcu.
Um ö Ubr Nachmilt.'gö yalic mau ihler 14 hcr^u.'.
g.sch.iffii l»s 7 Ul'r Meiies solllu „cch lj <n>oiie
aufgefunden wordcu sei» ; abn o.nnit ist d.e '̂iste r«r
Verun^lückieu sil'weilich gcjchlosiVn. u»o oync Za'eisll
wurde bll- Arblil die ga ẑc N.,chl üdsr fortgsf,^, 0a
cs doch dcnll'ar <ft. du!) !>ch liuler o>-m Schlülc »och
riu Icl'lUdig ^lgrabeinr fi»dl. Mänucr solleu nichl
iü.yr dcnu 0—tt in rem G.dä.ue b.schäfligl gewiie»
s.l». Eiue,» uou lyncu m..l eo gclu-gcu jlil.c Fniu
zu reit»», al'ei er s»ll'st lunrrc von «in.iii rinstnrzcn-
d.li Glballe llschlage«'. ^ Die Nachbmbäuscr kamcu
uut cini,>.n uaml^sttii ^l!chüüc>i!iiglli nuo v-ell-u
zellnochlneu ^»slmchelbeu r.ivon, doch wiro ec< j pi.
wo sich dcrariige Elplo,loueu l>,nuc., turzcl Z<it mcy.
rcic M.'le wleociycll l,'al'sn, vi,ll>ichl d.,z,i I-onnucn,
oal' die Ellichlung solcher g>f.<l'ilichcr Eiabl!sj,mc! ts
uur mlhr aniuerh.illi o,r Stari^ gcil.Nici >ocr!)e» wird.

OinladllNst
z,l dcr. Donnerstag am 6. l. M. in dciu Konfeicn;-
Sa^lc dl-s Gymilasiuiuö, >m l l . Stl'ckc orö Schul»
gshäul'.'S, um l ü u f UYr Nachmittage slallfindcndcn
M o n a t ö - Vcrsammlil l lzl dc^ i> i st o r i s c h e n

Vcreino ftir Kran».

V er e i u ösekre tär^nMiltheilnugcu aus liner
Koircsponl'.u; dcS V.'il'acher Fürsll'isch^f^, ^,,,,^ Frlldr.
Giafcn n. Puchhsim i>, reu I^'reu l^'»0 — l i i ^ i n,it
dliu röluischcn Pralalen ^!»"'I'l»<! ^l.<.I„.l!«

^. G e r m o n i g : „Zur ^eschich,.' dlö Inhrcö
l^!^7 iu Ki.-Xu."

raibach am ̂ . Oklol'.r 1869.
I)sr Ver'lniesrrlär

Dimitz.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
Darmstad t , li, Oktober. Gegen den Land«

richttr und M'gorc'neteu Hoffmann zu Fricdbcrg, uud
dcu Ho!gc,ichlSlidvokalcn Msß, ist wegen Unterzeich»
nuug dcr Eiftuachcr Eiklärung eine Unlersnchung ciu<
geleilel wordlU.

N o m , 2. Oklobcr, Mau versichert. Sc. Hei«
ligklit dcr P^pst habe uach Vekauntwrrdtu der Ant»
wort, welchc drr König Vktor Emanucl der bologue»
siicheu Deputation ge„el>eu hlilte, dem f.ndinische» Oe>
san l̂cn Grnfcu Minerva scinc Päfsc zuslellru lasss».
(Eine aulhcutische Vcstätiguug dieser Meldung ist jcden«
M ö rrst ol'Uliuarten,)

V e r o n a , 1. Oklober. Die hilsigr «Gazetla"
l'lingt cinc E'llärung des lsteusischeu Ofsijielkorps
geg»u die lsvolutionärc Negirrung iu Mooeua.

T u r i n , <l0. Sept. Das l^sige llmlelblali bringt
clu Dekict w.geu Erriä'tuug einer ^eiblsuitulasse. Dcr
Betrag der auf Rlchnuug der Slcucrn vom I , 1t>.̂ 9
auSzugebcuOrn Schaßbons ».'uidc auf !i2 Mlllioul!«
crböhl. Eül Zirkulare dcö MinistelS Daboruiiea oer»
ordlul die Abschaffung der Pässe im Vs'lll'rc mit
Toöcana. Mori-na und Parnui.

M o d e n a , 2!). Sept. Dcr Dikmtor hat, seiner
Glwol'lchcit gemäß, sich wie eiu Souvllän zu bsluh»
nieu. beim Kirkelbeslich lnchrcreu V>rulll>eilteu ihre
Snvse l̂schcnkt. F.n,ii ruft die zuiückgclrhrltn Frei«
».ulligsu ablruials zu den Wxft»!! uu!) gefällt sich
überhaupt iu ebenso schwülstigen als abenteuellichen
Proklainru.

Perussstia, 26. Sept. Heute Morgens mar«
sehirtcu 200 Schwcizcr gegen Foliguo, 80 Enrabi«
uicri gl-gcn Todi.

V t i m i n i , 28. Sept. Der Insurgents, Oberst
Mezz.'lapo ist nach Morrnn al'gcrclst. wo cr alö
Gcn.ralst.ibö > Chef Fanti's vcrwcnoct werden soll.

M a r s e i l i c , ^. Okiol'cr. Der .Nönig der '^.l>
g'cr ist beute Molgcus u,'ch drr Schweiz abgcreist. Die
G.n»isou i» ?lnco»a ist '.'erstarkt worren. Der )ll»>
g.ing französischer Truppen nach Algicr dauert foi l.
AnS Ollin vrnimnit mau, d>>ß uuler deii W^uder»
stammen Aufregung hcrrscht. Die Morokkaurr tr>
iVi'.itu Verstalsnn^e!', besonders <in .ft«V'illcrie.

t f o n d o u , l l. Oktober. Der gestü'g«' „Ol'ftrofr"
g bt der Sendung reö Obersclohcrru Scoll mü böbl-<
reu Weisuugen »ach Sau Juan tinc llUschi'de» sricd<
liche Vedsninng.

L o n d o n , A. Ok>ober Der hrulige «Morning
Hcralo" insist, rcr Kaiser Alekand<r l'abe lie russi«
s(l)<-» Oss.iudtsii üi ^l'iic'0!!. P.ir>a, Veilin uul> Wien
nnf dl-ü l7. Ofli'l'rr ixich ?l,<.,rsch<in dcschillifl!.

s ^ew-Avrk , 22. Sspllml'ci. Die .nusllsnul.
sl1>s!i Tilipp!!! III L,,I! II I . ' ! ! wlüt'sn mrstmlt. dic
Insel blftstigi. ^aticiii-n. welchc den Vikicriohafeu
beherrschen, aufgsstllll. Die ^ebördsn babe» Don.,l^s
aufgsforrcrt. deu )Il>zu., der Truppen zu l"gfh>el!.
D«r euglischl I!i>mi,.il wci,,,r!e sich. dlc Fll'tlc »ach
San Juan z» schick.» und will 'lieflbls ous drr ^ei '
mat alßwlnt.n.

OllndelZ- uud Vcschüslsbcrichte.
* Nach deu bestl-hendeu Zollvo'schiifleu inüsssn

die der Post.n,stall znm Transporlc ubergcl'sn,!! zoll.
amllich a!!g!!vl's<!!su Sei'duuglu, sogs»<innls Auwei»
sun.^güils, sie mögen fnr die Emsi.'l's odrr für d'e
Dur.1 fnhr l'csliunüt s'l», jree^lual zu »cm iiu zoll»
amOichcn Vegleilschsine ^Zollbollett) aiigsgcbcncu Zoll»
beamicu gssmtt w,recn. um rcu, ;o!lalnlllche» Ver»
fnhlsii vollständig linlli'^'gsu ll'erdcu zn köune».
Sollte Anweisung^gütsr ylibeu die f. s Poslämlci iu
Gcmäö!>lil der Verordunng rer bestcindeniN obirsteu
Hofpcst^erwallung v'm ^. Iänncr 1K41 obue Rück«
sichi nuf die sonst ül'Iichc Instr.'dirnngow,!!', jldsomal
au dcu zur Zollbehsinrluug bl'st'iliuücu O i l zu iustra'
dircu. und von Seitc des k. k. HaudelsministerlumS
lverdeu dic bclrcffliidsu 'Xbgab^poslamtl-l <n>f Grunl'
dlö §. 2^ ocr Fabrpostord>n!iig v.rpftichlst. darauf zu
ft!'.», dnß dcr Ocfäll^oorschiif: Glniigs gclcissct uuo
^il Scnrung. falls sie >in d.iS betreffende Zollamt
noch nicht gi'stillt uwr^eü lväre. waS in dcr Zo!l!'ol>
lclc crsichllich sein mui!. vor drr Äl'gabr an dru Aores'
satcu. au das Zl'Il.imt g>!ii!el u.'erre. widlig.-us d.,6
rawircrb.iur'llttc Äbg.ibsrostailtt enüreder allciu oder
»ach Maßg^bc dcr Um>'tä,>>.e im Verciuc mit dcu
^edi.-ustet.n. welche dmvb linc iirige Ii.str^di'.üng zur
Un'gchnug dcr Zollvorsch',<ficn Äul.iß gabcn. für die
von rcr Glfällsl'cböllc >n Anspruch gl-nommcns» Zol/<
nnd so^stigcn O^bül)rc» haftuugs. und lisappfilchlig
wird.

Chcalcr in Lllibach.
Heulc . Milüvoch: Die Gebieterin von

Haint Trope;, Schansr'el in " Akten von .̂an,»
b c r l.

Mo rgcu . Dounirst.'g: <^«lenspiesscl, Posse
iu ^ Mc». vo» ?lcstroy.

Druck und Verlag rou ^ u a z ' v . ^ l c i n , » ^ r ' H ' H "V^^^ Redakteur: ^ . V . , . l> , rq . " ' "



Börsenbericht
aui de», Al'^ort'laitl' ^rl öst.rr. lais. wiener Zclluuc,

Wic»< 3. Okll'l'lr. Mitl^^ö l l l lr.
V>i qcriliqrin Gcschältc bshailptctru dil m,iNc>, lfffcttc einl

stst, Haltung. am Schlüsse b> is. rtc sich d i lTed.»^. - Dcvift»
viel vorhaildcn, alll Pläht' zu fta»sr.u Ku s>'ii au,ü.,!d>,tcn.

Oeffentliche Schuld.
.V deo ^ t a n t c ? .

Grid W.irc
^n l'ficrr. Währung ,» 5°/. f>>r «0«» tt« — N!»,25
Au.'' l>. Nalir»al-'.'«!,l<l»!! zu i',"/, für I«)!» «. 7,̂ .!«» ?ft -
Vo», ^alnc l ^ i i l , Zcr, II. ^, .')"/,!'»r >»«1 ft. —.— — . -
Mctal!iq»,s,;».' i°, jiir!<»!>st, <3l)0 7^.—

mil Vci l ls. v. I , l>3^ f. !<>> fl, :!?<>.— .'li'».—

.. 1^,',^ „ !<»<» „ l l» - l l U ^ / ,

Ll>!N«?'3itntf!ische!nc zn 42 I.. :»u8li-, l^äN ltt.—

4! dcr I^ronlinlder.
Grundcntlastllugs«Obligationen

v. 3lisd, Olsten, z. 5 ' / , fs>r uw sl, ' i)^.— ft^ 5U
, Nligarn . . .. 5°/, „ !<«1 .. 7 3 — 7^i.7.)
„ Ttiu. B.inat, Kroat. >l, slav <u ä°/ , f. N»0 ll ?, .'»0 < i .')<)
„ Galizicn , . z» 5 ' / , für N»l) fl. 7^ 25 72,7^
« der '^üsl'w»,.i „ " ° / , « ll»U ^ 7^>,— ^a.>>
. Sltl'.Illl!Iz,f!I ^ Ü'/, „ ><>» » ^ N — 7<1,.')l»
, and. .<tll'»lä»dsr « ü'/« ,. »>><» „ «^,— l)2,—

m. >cr llilllosuilg^Klailsfl l8»l7<» ä ' / . , . lUU ^, —.— —.—

dcr Natil'iiall^nik ^'!. E t . . . . . . 8'.1l.— 8!»3 —
d. ^i-ldit-'Aü'UUt fiir »>n>dl1 u. Gcwclbc z»

U0«!l. l ' , W. pv. S t 51 !,.')<> 2 l l«>.
d. !,.'ost. (zskm>N't.-<Y>'stll,chaft z,i .'»W ft. C M . 5^0 — 552 —
d. .Nais 5cld -^ordt'. !0<»i» , l . (5M.pr. E , ^ ^ ^ ,^^ , _
e. St.ialS-Ciscxl' -Os,cllscha,t j» '̂Ott si, (z^!/.

cdrr^00F>, vr. Z ! 2«l!i 50 2«3 —
b. Kais, E!is>,bltl)-Äah!! zu 200 ft (5M, mi!

140 s!,(7<>'/«> <3i»jal>l!i»^ pr T t , . . l7^l 2ä <7:l7ä
b s5t> »oidrclilsa) Vslt'iüdl'. '<!<><> !!.l>'1>i,p, S>. «I?,öl) l I ^ —
d Ttici^al' i iz» !iUl) fi. (54».'. !,!!< !«»<> ' l . (.»<>'/.)

Hl!!i>il>!»!!g >'l. S t !().),— lu.5 —
d, slid!. Stoats-, !>,'!,>d.lVs!i,t. lino <5llltral-ital,

^is.»!?. z, 20,! ft. ö. W, „lit »«) ,1. (40'/,)
^!>i^i!>I. »,».'^r. E t l!:>.50 «20,—

d. Gniz^«dst.,ch.r (.^s.ubahil mid Vtr^b.iu-G,-
sllsl). zu 2"u ft. i>. W - . . ^ l l<l —

d l'sl. Dol^N! Da!!!p,sch!ss-<i»<s<llsch ,̂t z,l
Ü0« ft. (z^ l . > l . S t i ^ 4 — >.',<i -

d. öllell Vll'yd ill lnest jll .',00 !>. <iM. . . 2^',. - '- i , ;^
d. Wi.ner Damps»!. Ml,.'^>s. >̂ .»l>>» i i . ^ 'M. :z>0, - ^'t".—

<pf», >«dl'l,icfe
dcr !'.jah>i^z>i.,"/» s>r l<!<» , l . . . i»ft..',l> N.». -

Natil'ualda»! !Uiäl,ri>, .^i 5°/, nil-!0<» , l , . »4 .>l) U^ —
a>,f ^'1<!, v . i l l ' ^ .n ^ii 5"/, sur l!,X>!j. . ."7..',» 8,^.—

dtr!)l.!lil!!.ill'.!!lf! l .'üi^iiallich ^!l.'i"/» l»l lt)0s1, <>^>. —.
au i ^ I ^ . Wälnll»»l<v<!l<.'.'! >n <il .> ' / , , i lr lOUsi. 8,'i 9 0 <̂ 4 —

d,r !>'r,dlt'?l»st>,!t slir H.nidl l »,iv Gcwerl ' t
j » »00 , l , c'!l!>r, Währung pr. >5t. . . «.') 2 , i>5 7̂ >

„ Dl'iuni-D.nül'lschiffsahit ^cs.!ls/.)^st z»
z» !00 st. (H, M . p> L l !<)?..)!> l l '^l.—

^ N s > l , « j y ,,» 4 0 si, Ki! l>i. p i , S t . . . . « 0 . - 5 1 .
E . U m ./ ' U , « « . . . !!'.< .'<0 4 ^ . —
V a l f f V > U ) „ ., ^ „ , . . ^ ä . 5 » I I I ! . -
tzlaly » 4 0 „ ^ ^ X , l . ' , 0 . :<? —
2 t . ^ s » l ' i s » ^ " , „ „ : i N . — 3 « . ^ '
W ! » d i s c h , , l . v , „ 2<1 ^ , '^4.2.'» 2 5 7.',
K « a ! d ! i l i i , „ 2 0 . . , „ „ . . . ü< ! .2ä 2 N . 7 . ,
. « t ^ I t v i c h , l^> « « « ., . . . l 4 . i ' » l^.7. '»

Effekten- und Wochscl-Kuch
an der l k. öffentlichen Vürse i« TUieu

0>n 4. ̂ l lobci !869.

Effeklcu.
.^/. Mltalliquc« ? ' . ' " ö. W.
/ / / . !)l.,t,o!lal '.'lnlcht» 7U. ü N
Ba» afticn " » i . ,,'. W.
Kllsilaslicn 2 ! ' . .̂ W,

Wechsel.
«u.,s!ll!g »03. 5. W,
^lid^' i! ,2 .20 ^, W.
.«. f. u>< I l j ' I ' i l ' .Ul l l "? . i ö, W

iv r e ill den 2l llzeige.

V0l> .^lagcüfui't — ,?!-. Sui ia i i i i l , k. k Glmid^üchö'
Atll!>,l', vo» F,li,,,e. — H i . Eller v. Pcrlh^iu, Ia-'
britsl^slh.'l, ^̂ ,,1 Cl)̂ .'d.ni. — ^r . Mau:ll5, Dott^i
c,cr Ncchc,, - - Hi- Sale's, H.niftllH»!', lltld — Hs

K^liNnalli, , re» Grc» .̂ — Hr. Eaftalo, )llze»:, ooi,

T'.cst.

Z. l i i l ^ ( l )

Gegenüber des Schulhauses, St .
PeterövorstadtNr. l8, zweiten Stock,
werden bei cincr Beanttenöfamilie
Normalfchüler in Verpflegung ge-
nommen; denselben steht ein P ia -
no fo r t e zur Benützung und wird
ihnen auch Wiederholüngö-Untcrricht
ertheilt.

j Gisenbahn Fahrordnunft
vm, Wien nach Tr ief t .

Abfnhrt Ankunft
'ÜH^'MiliT' Uhr ^ii».

Postzug N r . i :
voi, W i e n . . . . Früh 8 > 40 — —

„ G r a z . . . . Nachm. 5 23 — ^ —
„ Laibach . , . , »lächle I I « — ! —
in T r i l s l . . . , Fluh — — 7 ^ —

Postzust 3tr. 2 :
v i » W i c n . . . A I ' , n d S « 4 n — ^

„ 0 ' l a z . . . . F l ü ! ) .', 4 5 — i - '
„ U a i b a c h . . . . ^achm. z s,<) __ ! —
lu T r i c s t . . . . H a u l ' s — — ? : N

Postzug Nr. 2 :
v o » T r i t s l . . . . F r i c h <l l 5 — —

„ L a i b ach . . . . M i l t a g 12 ̂  .V) —
„ G r a z . . . AdcndS 8 4 ' » — —
l i l W i e » . . . . F l u h _ ^ . 5 4 2

Postzug Nr. 4 : >
von T r i c s l . . . . m , n d s l l — — —

„ ^ a i d a c h . , . . '^achlS j y ! — __ —
" ^ > r a z . . . . s l ' c h 8 l 8 — —
i n W i e n . . . Nach», . — .— ü 4 7

Z. l^«3 (5)

Drauhaus- Verkauf.
Dil.' Gcmcinde d̂ 'r königl. Frei- und Landes-

hauptstadt Agram im Königleiche Kroatien wird
am »6. Oktober l«5l) im Wege der öffentlichen
Versteigerung daä ihr eigenthümlich gehörige,
«,ll» Konsk. Nr. "12? gelegene Brauhaus sammt
Braurecht, dann Wein- und Bler-Schankrecht
verkaufen.

Dieses Brauhaus bildet die Ecke der Spi-
tal- und Neumarktgasse, und liegt der k. k. Post
gegenüber im frequentl'stcn Theile der Stadt
an del Kommunikacions-Gaise zwischen den beiden
Haupt-Marktplähl'n der Stadt.

(5ü ist das meist besuchte Bier- und W^ix-
schane-Lokale der Stadt , und cignct sich ver-
möge seiner Lage auf das Vorzüglichste der El-
öffinuig eines C'mkch^Nil'tYühauses.

Eü besteht aus eiin'M ein Stock hohen und
einem ebenerdigen, durchgchelids aus soliden Ma-
tel,alien erbauten Wohngebaude nnt sechs voll-
kommen trockenen und kühlen gewölbten Kelleln,
der Einfahrt einer großen Bierhalle, zwei Extra-
Gastzimmern, zwölf Wohnzimmern, vier Kü-
chen, den Haupt- und Nebenstiegcn sammt
Korridoren, ftrner aus dem für den Bieldi'au^
Betlicb bestimmten solid erbauten Flügela/bäude
'̂ on .̂'» Wiener Klafter Länge, 7 ^ . Klafter
Breite, welches cine bequeme, vollständig einge-
richtete Bierbrauerei und Branntweinb^nnelei
nebst allen Apparaten, englischen Malzdarren,
Malztexncn uud Gerstenmagazinen mic vier Eta^
gen, eine Malzbrechmaschine mit Goppel und
ein geräumiges Fässer- und Holz. Depot ent-
hält; endlich aus eincm solid gebauten gewölb
ten Stallgebäude für 24 Stück Mast- und
Wirthschafts-Vich, dann aus einer Stallung
für Borstenvich.

Die Haus. und Hofstelle mißt 792 Qua-
dratklaster. I m Hofe befindet sich ein und im
Braugcbäude ein zweiter Brunnen, beide mit
gutem Nasser reichhaltig versehen.

Der Bauzustand der Gebäude ist durch-
gehends solid und dauerhaft, die Betriebs,
Apparate und der Übrige I^lmcli,« myll-Ul-luZ
m vollkommen brauchbarem guten Zustande.

kauflustige werden noch besonders darauf
aufmerksam gemacht, daß zu Agram bloß zwei
Brauhäuser bestehen, daß bisher keine Presie
germ 5 Fabrikation ,» Aqram ausgeübt wird,
wozu sich die zum Verkaufe angebotene Brauerei
oo>züglich eignet, und daß in dem Zeiträume
uon» Jahren bei einer Population von l 7 0 W
Seelen laut amtlichen Daten durchschnittlich
?Wtt Eimer Bier gebraut wurden, wllches
Verbrauchsquantum von Jahr zu Jahr steigen
wird, da die Bevölkerungszahl stets im Zu-
nehmen begriffen ist. Die bereits konzessionirte
Save-Strom-Regulirung steht in Aussicht, und
dsr Allsbau der Eisenbahn von Bleinbrück nach
Agram dürfte bei dem zur Hälfte bereits voll-
endeten Unterbaue in nächster Zeit zur Vollen-
dung gelangen.

Die Limitations- und Kaufb^dingnissl' können
beim Stadtmagistrate in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden, und es wird bemerkt,
daß ein Exemplar der Lizitalwns - Bedinglnsse
zu Jedermanns Einsicht im Zeitungs - Bureau
aufliegt.

Vom Magistrate der ?. k.
Landeshauptstadt.

A g r a m , am 22 Juli ltt5,i>.
Z. K i l l . ,2)

Dir wa h l haft praktische Anw>islmg (f«lMs. Vr^chür,')
jnr r.U>l,'»fll>n

Hchm'sl- Hchlm'im'mnst,
>.'5>tr: au,.' »,>î cv>» Schwcinc» . »ach n^tuv- «>,d ŝ cĥ <»,,ästtN
^i>qll!l. qa>,̂  rasch »nd l ' i l l i q , , » a l l p t » T p e c k s t < , w r l n » "
^ii »lachl», wclchc »^ra!!, auch vl,'» diüi l,'in^!. iDifl'ü^üiificithl
H>rr!i ( f l sü l r ». d^l, Autorität.» als <»tschilpn l,'> alt isch
!i»l> l»N'!> l> lc » swc r t h b^üüdlu >ln'rd>!i ist — »cl!^ »'ilnr
l iocl) ivicl?t i^en Mit lh illüi.i siil- Ieder ina»»» l'linc '.>l!il'-
iiah>,ic — rith^llt aus Fiancl^MislNdiinq vo» 2 f l . ^

Fl lü.r , ,l'ciisu ssir 2 f l , : Dic a i ic i fa l> » t p ra f t i schr u
AüWlls»».^» ls»>,̂ 1>s. ÄN'chll!'!!!) . W!>' »!i!!!

1) Rattcit, Mäilst, Mmilwülft,
T ^ e r r r n , )tess?nwürmrr i c . — auch ohne (5'isl und
F a n ^ l l l H l — lc icht und rasch aus H a i i ^ , Hos, Ä c<»-
ts» »nd Hr ld v l l l i l ^ l nud »is m,h aui's,'»!!»!!! lä^it; 2) slch
dxrch l'lsl'üd.r.' V.handlun^ d . r^us lbek le idnnf t 3l'»,>u.r und
Wiittcr mim „ t r u c t c n e n und gcsnndc» ^ n s l " verschafft
»nd cihäll, niit l'lsl'nd.^r Brnicksichtigm'^ sch»veisllst<'r »»d
wund w .^d .»dc r .v' l i ls ic. — f r a n c o l>i6 land»
wirthssliaftlichc »nd t chnische Indnstric-(5omptoir
i» Arcistadt, vrnl'i. Schlcsî ü.
Z, ll!U8. («)

Dic neuesten und ^eschiuackvollftcn Muster vo.l
in« u. auöländischen Papier -Tapeten uon :l0 kr.
bis .'ist. öst. W. pr. Nolle » l0 Ellen, liegen zur
Ansicht bcrrit in der S c h n i t t « , K u r r e n t » lind
M o 0 c w a r e n » H a n d l u n ss des ^ » k v r t ' l ' r l l l . -
l«.',« a>n Hauptplatze Nr. 2lll), >>?<»->!>< drö im lx?r>
mali< Honn Franz Rcstinaim'.schcn Hausc inneqcl'ablen
.̂'okale .̂

Z. l70!». (,)

8chr ilhel raschen!) sm Damen!
Gefertigter erlaubt sich, dcn qcchrtcn Damen dic l'öftichstc Anzeige zu machcn, dasi cr von W i e n

retonr gelomlncn. und l'creitö iin Vcsihc seiner sovqfälciq qciväl'Iten Ne»»heiten für die qc^cnwartigc
Sa i son ist. und empfiehlt in großer Auswahl alle fnr D a m e n - T o i l e t t e crfovdnlichcn Artitcl.

Besonders überraschend ist das große ^aqcr färbiger

MlNltillcu und Mäntel,
in den mam'iqfaltiqstcn Stofftil und ^arbrn von noch „ie qrsrl'cllcr Elc^an;. Nciche Wahl drr neuesten
Monellc von Pariser u. Äviener Putzhüten, Putz- u. ?feglig<^,Häubchen, Kapischons und
<5oiffurcö.

^nilUl-nsc Wahl drr neuesten französischen und Wiener

M)(1o-Mn(Ici-, Itinnxm und I^('(I^in.
Grosics Sortiment aller Gattun^n Krassen, A e r m e l , (Chemisetten und qauzc G a r n i t u r e n

in eil.ilischlr, schweizer und säckmchcr S t i c k e r e i von !>l<»ll.ll,!(,„< l^ und l'nü <,!̂ !!!>«.
Das Eleganteste von qchäckrlten, qestvickl̂ n und qcwirklen .Häubchen, Ae rme ln , Joppen , Kra'ae«

aus Berliner Wolle, englischen T u c h - T r i c o t , ^»andschukc, Par iser M i e d e r und Äftasch' K r i -
nol inen sammt den f e d e r n . Alle erdenklichen Sorttn spitzen iu B l o n d e s , He ide , Gu ipu re ,
Z w i r n und B a u m w o l l e , ncl'st allen für Modistinnen unentl'ehrlichen Artikeln. Unter Zusichcrung der
rcclstcn Pediugumi, und möglichst billigen Preisen, ladc ich ergebeust mci>',c geehrten Kunden zu recht ,zam<
reichem Zuspruchs ein ^ eben so werden auch alle auswärtigen Vestelhm^en schnellstens cffcktuirt.

C. J. STÖCKL,
Tycatrigassc Nl, <» H,' « .

Mode-Bänder, Blumen und Federn.
Gropes Sortiment aller Gattnngcn Krassen, -Aermel, (Chemisetten und ganze G a r n i t u r e n

in englischer, schweizer und säel'sischer S t i c k e r e i r>ou !>l<»ll.ll,!(,„< l^ und l',NI .m^lü!«.
Das Eleganteste ^on qchäckrlten, aMicklcn nnd qcwivkten .Häubchen, Ae rme ln , Joppen , Krägen

mlS Berliner Wolle, englischen T u c h - T r i c o t , ^»andschukc, Par iser M i e d e r nnd Äftasch' K r i -
nol inen sammt den f e d e r n . Alle erdenklichen L m t n spitzen in V l o n d e S , He ide , Gu ipn re ,
Z w i r n nnd V a n m w o l l e , ncl'st allen für Modistinncn unentbehrlichen Artikeln. Unter Znsichcrnn^ der
rcclstcn Pedin^nn^ und möglichst billigen Preisen, lade ich ergebenst meine geehrten Kunden ;n recht âm<
reichem Zuspruch ein; cl'en so werden mich alle auöwärtiqen Veslelhmgen schnellsten') cffcktuirt.


